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Bernd Heinemann: 

Prävention gegen AIDS ist und bleibt eine große Herausforderung 

 

Zum morgigen Welt-Aids-Tag erklärt der gesundheitspolitische Sprecher der SPD-
Landtagsfraktion, Bernd Heinemann: 

Es besteht anhaltender Handlungsbedarf bei der Prävention der heimtückischen Krankheit, die 
bei vielen Menschen in Vergessenheit zu geraten droht. 

Allein in Schleswig-Holstein rechnen wir nach Informationen der gesetzlichen Krankenkassen mit 
etwa 1.500 Infizierten und es kommen jedes Jahr mehr als 60 Neuinfektionen hinzu. Trotz 
besserer Behandlungsmöglichkeiten ist ein wirksamer Schutz nur mit Präventionsmaßnahmen 
wie Kondomen möglich; das hat nun auch der Vatikan eingeräumt.  

Da davon auszugehen ist, dass AIDS zu 90 % sexuell übertragen wird, sehen 
Gesundheitspolitiker das höchste Infektionsrisiko vor allem in ungeschütztem 
Geschlechtsverkehr mit häufig wechselnden Partnern. Die Landesregierung ist aufgefordert, 
gemeinsam mit den AIDS-Hilfen und Selbsthilfeinitiativen Maßnahmen der 
Gesundheitsprävention zu forcieren.  

Im Übrigen können auch viele andere sexuell übertragbare Krankheiten durch 
Präventionskampagnen verhindert werden. 

 


